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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis
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Am Westrand einer vermoorten Niederung im LSG Wockertal liegt eine kleine Fläche mit einer Pfeifengras-Staudenflur. Sie hat sich nach 
Nutzungsaufgabe auf wenig gestörtem, mesotrophem, sehr feuchtem Torf entwickelt. Sie ist durch einen Artenreichtum und einen seltenen 
Pflanzenbestand gekennzeichnet. Dazu zählen z.B. Wassernabel, Sumpf-Blutauge, Sumpf-Veilchen, Igel-Segge u.a.. Eine Gefährdung liegt 
zwar nicht vor, jedoch wäre eine Streuwiesennutzung vorteilhaft, um den artenreichtum zu erhalten und eine Verbuschung zu verhindern.
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Juncus effusus Lysimachia vulgaris Molinia caerulea

Cirsium palustre Dryopteris carthusiana Peucedanum palustre Rhamnus cathartica
Rumex acetosa

Carex canescens Carex echinata Carex nigra Filipendula ulmaria
Hydrocotyle vulgaris Lychnis flos-cuculi Phragmites australis Potentilla palustris
Salix aurita Scutellaria galericulata Sphagnum cf squarrosum Stellaria palustris
Viola palustris


